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Senioren-Club Markus begeistert  vom Rosengarten  

Am Dienstag den 19. Juli traf 

sich der Seniorenclub bereits 

morgens um gemeinsam den 

Ausflug anzutreten, der von 

Frau Plag geplant worden war.  

Unser Busfahrer Tristan brachte 

uns sicher nach Otterberg 

(Rheinland-Pfalz), wo wir im 

„Blauen Haus“ einkehrten. Nach 

einem guten Mittagessen, war 

noch Zeit sich die Abteikirche 

und den Marktplatz anzusehen. 

Danach ging es nach 

Zweibrücken in den                    Wieder in Weinheim machten wir ein Erinnerungsfoto 

wunderschönen Rosengarten,         an diesen schönen Tag (vor dem Markus-Gemeindehaus) 

der sich uns in seiner herrlichsten  

Farbenpracht zeigte. Das Wetter hielt wider Erwarten und ein warmer Sonnenschein beglückte uns.  

Wieder in Weinheim machten wir unser Abschlussfoto und unser ehemaliger Diakoniehelfer Martin Otto ver-

abschiedete sich vom Seniorenclub, den er über ein Jahr lang begleitet hatte und der ihm sehr ans Herz ge-

wachsen war.  

Leider konnte Frau Plag nicht am Ausflug teilnehmen. Trotz allem an dieser Stelle nochmals vielen Dank für 

ihre sorgfältige Planung. MO 
 

 

Segelfreizeit  

Konfirmanden und andere Jugendliche auf großer Fahrt  
 

Die diesjährige Segelfreizeit mit 

Jugendlichen unserer Gemeinde 

startete am 30. Juli und ging bis 

zum 5. August. 

Mit dem Bus fuhren wir nach 

Holland wo wir im Hafen von 

Enkhuizen von unserem Schiff, 

dem Zweimastklipper „Arbeit 

Adelt“ abgeholt wurden. Dort 

begann unsere Fahrt quer durch 

das Ijsselmeer und hinaus auf die 

Waddenzee.  

Wir besuchten die beiden Inseln 

Terschelling und Texel. Auf 

Texel verbrachten wir einen 

schönen Tag mit einer Radtour 

einmal quer über die Insel. Als 

Lohn erwartete uns auf der anderen Seite ein wunderbarer Sandstrand und die Nordsee. Trotz des kalten Was-

sers gab es einige Tapfere, die badeten.  

Wir legten auch in den Häfen der Städte Memdeblik und Harlingen an. Dort reizten der schöne Hafen oder 

eine schöne Altstadt zu einem Spaziergang. Am vorletzten Abend unserer Reise lockten Wetter und Gezeiten, 

einmal ins Watt zu gehen. Eine kleine Gruppe nutzte diese Gelegenheit und erlebte einen wahrscheinlich un-

vergesslichen Ausflug im Watt. 

Nachdem das Schiff am letzten Tag von unten bis oben und von Backbord bis Steuerbord säuberlich geputzt 

worden war, verabschiedeten wir uns von unserem Skipper Jan und seiner Frau Els und traten die Heimreise 

mit unserem Bus an. Es kamen alle wohlbehalten in Weinheim an und einige freuen sich mit Sicherheit schon 

auf das nächste Jahr. MO 


